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Weihnachtsstimmung in der Stadt. Phot. f. ütt-Kretsciiraer. Zürich
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MOP«*

Phot. W. Schweizer. Hera.Phot. Suisse, Qrindelwald. Die Jungfrau.

Die weihnachtliche Landschaft von
Photo E. Bertschinger, Klosters.

Photo W. Lottenbach
Photo E. Gyger, Adelboden.

most«*-

Bei Gstaad. Photo A. Klopfenstein, Adelboden. Photo A. Klopfenstein

V/inter

k>kot. V. Sekveieer. tierspdot. 8ui38e, QrinäelvslÄ. Oie ^urixkrsu.

D»e Hve»ì»»»»eì»ìì»cl»e I^»»»ààett vo»»

pdoto e. Sertsediileer, Klosters.
pdoto V. l-otteodecl.

pkoto L. tZ?«er, ^ckeldoâea.

Le» pàoto Klopkenstein. ^<Zeidoclev. t>koto Klopiensteill
V/inì«-r



Der älteste Schweizer ist, nach
dem Ergebnis der Volkszählung
1930, Jakob Schaffner aus Orma-
lingen, Baselland. Er zählt 106

Jahre und erfreut sich noch
einer bemerkenswerten geistigen

Frische. Phot. H. Leemann, Basel.

Der Prozeß gegen die Indu-
striellen in Moskau.

Vor dem Mikrophon (links)
Prof. Ramsin, der Haupt-
angeklagte, der zum Tode
verurteilt wurde. Die An-
klage lautete auf Sabotage
und Spionage zu Gunsten der
Feinde des Sowjet-Regimes.

Der neue Bundespräsident :

Dr. Häberlin.
Photo C. Jost, Bern.

Der neue Vizepräsident des
Bundesrates:

Dr. Giuseppe Motta.
Photo C. Jost, Bern.

Nationalrat Dr. Adrian v. Ar*
(Ölten) wurde an Stelle des
demissionierenden Dr. Albert
Affolter als Bundesrichter

gewählt. Photo C. Jost, Bern.

Rechts im Oval:
Der neue Präsident des

Ständerates: Dr. Paul Char-
millot von St. Imier.

Photo C. Jost, Bern.

Nationalrat Dr. Hans Affolter
(Solothurn) wurde als Nach-
folger des verstorbenen
Herrn Dr. Guggenheim als

Bundesrichter gewählt.
Photo C. Jost, Bern.

Links ira Ovaî:
Der neue Präsident des Na-
tionalrates: Dr. Hans Sträuli
von Winterthur. Photo C. Jost

Dr. Ender
der neue

öster-
reichische
Bundes-
kanzler ;

er gehört der
christlich-
sozialen

Partei an. Die Eröffnungssitzung der österreichischen Nationalversammlung.
Die Regierungssessel sind leer, da die neue Regierung bei Eröffnung des neugewählten Parlaments noch nicht

gewählt war.

ver älteste 8ckweïrer ist, nack
dein Li-^eknis der Vollcs^äklunA
1930, d«kok 8ck»kkner «n» Orme-
lingen, Lsselland. Or näklt 106

/skre und erkreut sick nock
einer bemerkenswerten ^eisti^en

Oriscke. kdot. II. I-eeinîum, kasel.

ver proreü gegen 6ie Indu-
«trieken in I^nsicau.

Vor 6ein ^likropkon (links)
Orok. lìamsin, 6er Idaupt-
angeklagte, 6er ?urn ?ode
verurteilt wurde. Oie à-
klage lautete auk Lsbotage
un6 Lpionage ?u Ounsten 6er
Oeinde 6es Lowjet-lìegimes.

Der neue Dun<iv»prä»i«ient:
Dr. tiäk«riin.

k^lioto o. 5o3t, kern.

Der neue Vizûeprâsicîent ctes
Dun^esrndv»:

Dr. (Giuseppe
pkoto L. ^08t. Kern.

bi«tion»Ir»t vr. Adrien v. ^rn
(Ölten) wurde an Ztelle de»
demissionierenden Or. widert
^kkolter als kiundesrickter

^ewÂkìt. kkoto O. ^08t, Kern,

lîeâts >m Vv-il:
ver neue ?rä»ident de»

Ktân<ìer»de» : Dr. ?»u! Oì»»r-
millet von 8t. Imier.

kdoto L. lost, kein

^lntioaalrat vr. O«ns /Vkkolter
(Lolotkurn) wurde als I^lack-
kölner des verstorbenen
Herrn Or. Ouggenkeim als

Lundesrickter gewsklt.
kdvto O. 5o8t, kern.

I^inlc8 im Oval:
Der neue k^rnsiàsnt cìe» l^la-
ìienalrates: Dr. tîsns Ltrnulî
von IVintertkur. pkoto c. lost

vr. Lnder
der neue

öster-
reickiscke
Kunde»-
kanaler;

^r gekört der
ckristlick-
socialen

Kartei an. vie Orökknungsritaung der ö»terreieki,eken Kntionslver»nmmlung.
Oie lìegieruagssessel sind leer, da die neue Regierung bei Orökknung des neugewäkltcn Parlaments nock nickt

gewaklt war.



Hon der französischen Ottinis feehrise
Rechts :

André Tardieu,
kommt vom

Präsidenten der
Republik,

dem er die
Demission

des Kabinetts
mitgeteilt hat.

Das abgetretene Ministerium.
Vorn der gewesene Minister des Auswärtigen : Aristide BriancL

Bild rechts : Pierre Lavale (links) wurde ebenfalls vom Präsi-
denten der Republik die Regierungsbildung angetragen, hat sie

aber nicht zustande gebracht. Rechts : Henry de Jouvenel.

Bild rechts:

Raymond Poincaré,
der vieljährige Mini-
sterpräsident, wurde
als einer der ersten
vom Präsidenten der
Republik berufen, um
die Regierungsbildung
zu übernehmen, hat
aber in die Krise nicht

eingegriffen.

Links:
Wettlauf der Pariser

Kellner mit den
Aperitifs.

Das Haus der Nobelstiftung in Stockholm,
in welchem am 10. Dezember jedes Jahres

die fünf berühmten Nobelpreise verteilt

Weihnachtsgeschenke zum Auswählen.
Waisenkinder in einem kleinen englischen Städtchen, die glücklich wären,
wenn sie am Weihnachtsmorgen bei Vater und Mutter erwachen würden.

Do?» ctsr Lr?a?î»ôsisà«?î SN»R»ist«rkris«
I^eekt8 :

^ncirè ^ar^ieu,
kommt vom

Präsidenten der
Republik,

dem er die
Demission

des Rsbinetts
mitgeteilt list.

Das akxetretv»« IVIinisterium.
Vorn 6er gewesene Minister 6es Auswärtigen: Aristide kriaiuk

Bild reckts: Pierre Qsvsle (links) wur6e ebenfalls vom präsi-
(lenten 6er Republik 6ie Regierungsbildung angetragen, list sie

aber nickt Zustande gekrackt. Reckts: lteur^ de douve»«!.

kilâ reckt8:

?oineare,
6er vieljäkrjge Xlini-
sterpräsident, wur6e
als einer 6er ersten
vom Präsidenten 6er
Republik berufen, um
6ie Regierungsbildung
su übernebmen, bat
über in die Rrise nickt

eingegriffen.

V^ettlauL «jer pariser
KellQSr mit <Iei»

^peritiks.

vas üaus der Kobelrtiktuox- !u Ztockkolo»,
in welckem am 10. Oesember jedes Makros

die fünf berükmten klobelvreise verteilt

lVeiknacktsgesekenke su»n iVuswäklen.
V/aisenkinder in einem kleinen engliscken Ltädtcken, die glücklick wären,
wenn sie am Weiknscktsmorgen bei Vater und Vlutter erwacken würden.
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